
Berufsbildende Schulen I Northeim · Europa-Schule · Sudheimer Str. 36 - 38 · 37154 Northeim
Telefon (0 555 1) 98 44 - 0 · Fax  (0 555 1) 98 44 - 20 · verwaltung@bbs1-northeim.de · www.bbs1-northeim.de

WEITERE INFORMATIONEN ZU UNSEREN CHINAPROJEKTEN

www.bbs1-northeim.dewww.bbs1-northeim.de

„China war für mich ein unbeschreibliches 
Erlebnis. Selbst in dieser kurzen Zeit habe ich 
einen großen Einblick in die chinesische Kultur 
bekommen, sodass ich  sagen kann, dass mich 
diese Reise geprägt hat und ich mich mit diesem 
Land weiterhin befassen will.“ 

Niklas Bathe
Schüler des Fachgymnasiums Wirtschaft

l

„Für mich war es eine unvergessliche Reise, die 
mir eine fremde Kultur näher gebracht und mei-
nen Erfahrungsschatz ungemein erweitert hat. 

Dieses Praktikum hat mir die Möglichkeit gege-
ben, mir mein eigenes Bild über das Land China 
machen zu können und natürlich auch viele nette 
Menschen kennenzulernen.“

Linda-Marie Borchard
Auszubildende zur Industriekauffrau in der 
THIMM Gruppe Northeim und Praktikantin in 
Hefei, Anhui

l

l

chinesischen Schülerinnen und Schülern in Hefei.
Northeimer Praktikanten/-innen im Gespräch mit 

UNBESCHREIBLICH UND UNVERGESSLICH ... GRENZEN ÜBERWINDEN – BBS1 INTERNATIONAL

china

weltwärts



Wir geben jungen Menschen die Möglichkeit, Erfahrungen im europäischen und nichteuro-
päischen  Ausland  zu  sammeln.

Vor dem Hintergrund der zunehmenden ökonomischen Bedeutung Chinas für Deutschland rückt dieses 
Land immer stärker auch in den Fokus des persönlichen Interesses junger Menschen. Dabei wird China als 
ein Land der ökonomischen Nähe und gleichzeitig der kulturellen Ferne wahrgenommen. 

l

„Die zweiwöchige Studienfahrt nach China war 
für mich persönlich eine Bereicherung für mein 
Leben. Wir erhielten viele faszinierende Ein-
drücke über das Leben, die Kultur und die Gast-
freundschaft der Chinesen. Diese Erfahrungen 
werden mir immer in guter Erinnerung bleiben.“

Theresa Zentner
Schülerin  des  Fachgymnasiums  Wirtschaft

l

Frühjahr 2008
Gemeinsame Entwicklung des Projektplanes mit 
dem Kultusministerium der Provinzregierung Anhui.

November 2007
Erstes Treffen mit dem Vizebildungsminister der Pro-
vinz Anhui und Herrn Reimelt. Initiierung der Aus-
landspraktika in Hefei.

September 2008
Delegationsreise nach China (Herr Angrick, Herr 
Reimelt, Herr Brennecke). Unterzeichnung von drei 
Kooperationsvereinbarungen mit chinesischen 
Schulen im berufsbildenden Bereich. Gewinnung 
zweier Chinesischlehrer pro Schuljahr. Bereitstel-
lung von Praktikumsplätzen in Hefei für die Eu-
ropakaufleute

Ab Mai 2009 (fortlaufend)
Praktikum in der niedersächsischen Partnerprovinz 
Anhui im Rahmen der Zusatzausbildung zum/zur Eu-
ropakaufmann/-frau.

Juni 2009
Empfang der chinesischen Delegation aus Anhui mit 
Vertretern des Kultusministeriums der Provinzregie-
rung und der Partnerschulen in Northeim.

September 2009
Expertengespräch im Rahmen der Zusatzausbildung 
Europakaufmann/-frau mit Herrn Manfred Roth-
gänger (Leiter der AHK Shanghai, Herrn Heinz Orlob, 
stellvertretender Hauptgeschäftsführer der IHK 
Hannover, Herrn Dr. Martin Rudolph, Geschäftsfüh-
rer der Geschäftsstelle Göttingen der IHK Hannover).

Mai 2008
Erster Kooperationsvertrag zwischen dem Land 
Niedersachsen, vertreten durch das Kultusminis-
terium, und der Europa-Schule BBS 1 Northeim.

Ab Februar 2009 (fortlaufend)
Erster Chinesischkurs an der Europa-Schule BBS 1 
Northeim (erste Chinesischlehrerin Frau Zhang 
Xiaoshan).

Ab Sommer 2009 (fortlaufend)
Projektierung der Zusatzqualifikation Chinakauf-
mann/-frau in Kooperation mit dem niedersäch-
sischen Kultusministerium.

Ab September 2009 (fortlaufend)
Erste Praktikantengruppe aus Hefei in Northeim.

Oktober 2009
Empfang einer Delegation der Partnerschule Anhui 
Vocational and Technical College.

November 2009
Zweite Delegationsreise nach Anhui (Herr Pönisch, 
Herr Fiebag, Herr Brennecke).

Juni 2010
Praktikantengruppe aus Hefei in Northeim.

Dezember 2010
Praktikantengruppe aus Hefei in Northeim.

Mai 2010 (fortlaufend)
Praktikum in der niedersächsischen Partnerprovinz 
Anhui im Rahmen der Zusatzausbildung zum/zur 
Europakaufmann/-frau.

September 2010 (fortlaufend)
Studienfahrt des Fachgymnasiums Wirtschaft nach 
Anhui.

ÖKONOMISCHE NÄHE UND KULTURELLE FERNE?

Mit unseren Chinaprojekten greifen wir die vor-
handene positive Motivation sowie die allge-
meine Offenheit und Wertschätzung von und für 
kulturelle Vielfalt auf. Die jungen Menschen 
erhalten und nutzen die Gelegenheit, neugierig 
und unvoreingenommen einer neuen Kultur im 
persönlichen Aufeinandertreffen zu begegnen.

Hierin sehen wir eine der Voraussetzungen inter-
kulturellen Lernens, das sowohl im beruflichen als 
auch im persönlichen Kontext an Bedeutung nicht 
überschätzt werden kann. 

l

Northeimer Praktikanten/-innen lernen einen 
chinesischen Betrieb in Hefei kennen.

Interkulturelles Lernen kann nicht nur am Schreibtisch erfolgen, vielmehr muss der Raum für per-
sönliche Begegnungen geschaffen und die fremde Kultur erfahrbar gemacht werden. Das Tun 
steht im Vordergrund.

Damit junge Menschen auch zukünftig diese Chance erhalten, neue Perspektiven erkennen, über eigene 
Wertevorstellungen vor dem Hintergrund fremder Wertevorstellungen nachdenken und unvergessliche 
Erfahrungen machen können, benötigen wir Partner, die unsere Chinaprojekte unterstützen. Gehen Sie 
gemeinsam mit uns diesen neuen Weg! 

l

INTERKULTURELLES LERNEN – GEHEN SIE MIT UNS!

PROJEKTÜBERSICHT

Januar 2011 
Dritte Delegationsreise nach Anhui (Herr Angrick, 
Herr Reimelt)
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„China ist einer der wichtigsten Welthandels-
partner. Um unsere Wirtschaft weiter zu ent-
wickeln, benötigen wir intensive Kontakte zu 
China. Aus diesem Grunde unterstütze ich die 
Ausbildung unserer Jugend für die Arbeit mit 
diesem Land.“ 

Klaus Thimm, Inhaber THIMM Gruppe
l

April 2011 
Praktikantengruppe aus Northeim in Anhui.

September 2010
Podiumsdiskussion: China – das neue Land der un-
begrenzten Möglichkeiten? in der BBS 1 Northeim. 
Diskutanten: Herr Egbert Angrick (BBS 1 Northeim), 
Frau Viola von Cramon (MdB), Prof. Winfried Huck 
(Universität Braunschweig), Herr Sun (Universität 
Hannover), Frau Mirja Weidner (THIMM Gruppe 
Northeim), Herr Andreas Schauerte (ContiTech Nort-
heim).


